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I. Berufsbild 

 

Keramikerinnen und Keramiker entwerfen und realisieren keramische Pro-

dukte in den Anwendungsbereichen Produktdesign und Kunst und setzen 

dafür ihre handwerklich-technischen, technologischen und gestalterischen 

Kompetenzen ein. 

 

Sie beherrschen die Umwandlungsprozesse der Materialien. Sie sind in der 

Lage, Herstellungsverfahren, die sie von der Produktentwicklung bis zur 

Umsetzung im Rahmen der Produktion anwenden, methodisch zu analysie-

ren. 

 

Keramikerinnen / Keramiker sind bei der Berufsausübung kreativ und ge-

stalten ihren Beruf den Marktbedürfnissen entsprechend aus. Sie tragen 

neuen Technologien Rechnung und stellen sich den Herausforderungen im 

Zusammenhang mit der Arbeitssicherheit, dem Gesundheitsschutz und 

dem Umweltschutz. 

 

Keramikerinnen / Keramiker stellen ihre Offenheit, Innovationsfähigkeit, 

Vielseitigkeit, ihre effiziente Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und ihr Durch-

haltevermögen unter Beweis. 



Rahmenbedingungen 

Keramikerinnen / Keramiker stellen sich Herausforderungen und entwickeln den Marktbe-

dürfnissen entsprechende berufsspezifische Angebote. Das Arbeitsumfeld ist geprägt von 

neuen Technologien sowie umwelttechnischen und ökonomischen Herausforderungen. 

 

Art der Zusammenarbeit und Organisation 

Aus organisatorischer und ökonomischer Sicht ziehen Keramikerinnen und Keramiker in ihre 

Arbeit häufig verschiedene berufliche Aktivitäten mit ein, die in einem engen oder weniger 

engen Zusammenhang mit ihrem Beruf stehen. Dies erfordert eine effiziente Arbeitsorganisa-

tion und ein effizientes Zeitmanagement. Im Rahmen ihrer beruflichen Aktivitäten müssen 

Keramikerinnen und Keramiker sich immer mehr mit Personen aus anderen Berufen vernet-

zen. 

 

Kenntnisse und Anforderungsniveau 

Die Arbeit der Keramikerinnen und Keramiker umfasst verschiedene Bereiche: Entwurf, Aus-

führung, Präsentation und Werbung sowie Werkstattführung. 

Keramikerinnen und Keramiker führen die vor der Realisierung eines keramischen Produkts 

notwendigen Recherchen durch und klären die Entwicklungsmöglichkeiten ab. Sie legen die 

Rahmenbedingungen fest, beschaffen die projektrelevanten Informationen und bringen sie 

ins Projekt ein. Sie leiten die für die Projektrealisierung notwendige Zusammenarbeit in die 

Wege. Sie nutzen für den Entwurf von Projekten Recherchetechniken sowie 2D- und 3D-

Präsentationstechniken. Sie nutzen ihre technischen und technologischen Kompetenzen, um 

mit Formgebungs-, Oberflächengestaltungs- und Brenntechniken zu experimentieren. Sie 

beschreiben die verschiedenen möglichen Optionen und wählen zwischen diesen, wobei sie 

die künstlerischen, technologischen, technischen, ethischen und ökonomischen Gegebenhei-

ten berücksichtigen. Sie beschreiben und vertreten ihr Projekt. 

Die Ausführung besteht in der Planung der Arbeiten, der Vorbereitung der Arbeitsinstrumente 

und Materialien und der Lösung von spezifischen technologischen und technischen Proble-

men bei den verschiedenen Arbeitsschritten der Produktion: Formgebung, Oberflächenges-

taltung, Trocknung und Brennen. Keramikerinnen und Keramiker prüfen die Qualität ihres 

Produkts unter Berücksichtigung der Projektvorgaben. 

Die Verkaufsförderung der angefertigten Produkte sichert den Keramikerinnen / Keramikern 

ihre berufliche Selbständigkeit. Sie dokumentieren ihre Arbeit für ein Zielpublikum und greifen 

dabei auf geeignete Hilfsmittel und Medien zurück. Anschliessend präsentieren Sie ihre Ar-

beit je nach festgelegtem Kontext und unterhalten berufliche Netzwerke, die ihnen das Knüp-

fen von Kontakten erleichtern. 

Keramikerinnen und Keramiker richten ihre Werkstatt selbständig ein und unterhalten die Inf-

rastruktur. Ferner verwalten sie ihr Material und Lager, organisieren verschiedene Aktivitäten 

und erledigen die laufend anfallenden administrativen Arbeiten selbständig. Sie halten sich 

an die Vorschriften bezüglich Arbeitssicherheit und Umweltschutz.  

Keramikerinnen / Keramiker zeichnen sich durch Offenheit, Innovationsfähigkeit, Vielseitig-

keit, eine effiziente Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Durchhaltevermögen aus. Sie sind in 

der Lage, ihre Arbeiten effizient zu organisieren und dabei die Bedürfnisse ihrer Partner zu 

berücksichtigen. 



II. Übersicht der beruflichen Handlungskompetenzen 

 

 

III. Anforderungsniveau des Berufes 

Das Anforderungsniveau des Berufes ist im Bildungsplan (Teil A, berufliche Handlungskom-

petenzen) im Rahmen von Taxonomiestufen (K1 – K6) bei den Leistungszielen detailliert 

festgehalten.  



Genehmigung und Inkraftsetzung: 

 

 

Das vorliegende Qualifikationsprofil tritt am 1. Januar 2011 in Kraft. 
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